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Anna Kirmes im neuen Gewand
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Anna Kirmes im neuen Gewand

Vorstand des Ortsausschusses mit Lutz PerschVorstand des Ortsausschusses mit Lutz PerschVorstand des Ortsausschusses mit Lutz PerschVorstand des Ortsausschusses mit Lutz PerschVorstand des Ortsausschusses mit Lutz Persch

Nachdem in den vergangenen Jah-
ren die Anna- und auch die Groß-
kirmes immer kleiner geworden
sind, hat der Ortsausschuss Alfter
den Schritt gewagt, das Konzept
zu ändern.
Es war schon fast alles abgesagt,
als sich der Vorstand an den Ver-
anstalter „LuPe“ gewandt und um
Unterstützung gebeten hat. Der
Bonner Lutz Persch und sein Team
organisieren seit vielen Jahren
erfolgreich Kirmessen, Stadt- und
Dorffeste.
Innerhalb von zweieinhalb Mona-
ten hat Lutz Persch zusammen mit
dem Ortsausschuss Alfter eine
Annakirmes mit Musikveranstal-
tung vom 26. bis 28. Juli ins Leben
gerufen.
Neben den klassischen Elemen-
ten einer Kirmes wie Entchen-An-
geln, Schießbuden, Süßigkeiten
und Kinderkarussell, waren auch
vier Food Trucks mit leckerem Es-
sen von Gyros über Fisch bis Frit-
ten/Curryurst und Reibekuchen
vorhanden und die Besucher wur-
den kulinarisch verwöhnt.
Neu war die große Bühne, auf der
an jedem Abend eine bekannte
Band spielte.
So heizte bei bestem Wetter am
Freitag, 26. Juli, die Kölsche Band
die „Boore“ den Alfterern ein. Die
Stimmung im Biergarten, vor der
Bühne und um die Pavillons war
direkt auf dem Siedepunkt.
Am 27. Juli hatten wir Pech - Dau-
erregen! Erst sah es noch
halbwegs gut aus, aber dann reg-
nete und regnete es in einem fort.

Am Abend, als die Kölsche Band
„Domstürmer“ kamen, war trotz
aller Befürchtungen der Platz voll
mit Besuchern aus Alfter und der
Umgebung. Trotz des Wetters war
die Stimmung ausgelassen und es
wurde gefeiert.
Sonntag fing es klassisch mit der
Hl. Messe in St. Matthäus Alfter
an. Nach Ehrentanz am Ehrenmal
ging es mit dem Musikzug der
Prinzengarde Alfter 1926 e.V. in
einem kleinen Festzug zum Kir-

mesplatz. Der Musikzug eröffne-
te den musikalischen Frühschop-
pen und spielte bis die drei von
den Alfterer Cortingas kölsche
Liedchen und Schlager von Früher
zum Besten gaben und das bis 14
Uhr auf dem mittlerweile schon
wieder gut mit Besuchern gefüll-
ten Platz.
Gott sei Dank war das Wetter rich-
tig gut an diesem Sonntag, so
konnte auch die Beatles Cover
Band „The Peteles“ mit ihren al-

ten Songs die Menschen zum Mit-
wippen und Tanzen animieren. Der
ein oder andere kam ins Schwär-
men von seinen Jugendsongs.
Der Aufruf des Ortsausschusses,
dass die Alfterer mit ihrem Be-
such entscheiden, ob die beiden
Kirmessen weitergehen, ist trotz
Urlaubszeit auf offene Ohren ge-
stoßen.
Die Veranstaltung war ein voller
Erfolg.
Der Ortsausschuss Alfter
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Wir feiern das Fest des
Lebens - feiern Sie mit

Volles Haus beim
15. Preisskatturnier in
Gielsdorf
Der Siegerpokal geht nach Roisdorf

Weinfest der GkF St. Matthäus
St. Matthäus Alfter
Die Gemeinschaft kath. Frauen
und das Haus der Alfterer Ge-
schichte laden mit Unterstützung
unserer Messdiener am 24. Au-
gust zum Weinfest ein. Damit ver-
bindet das Haus der Alfterer Ge-
schichte auch die Finissage der

Frühjahrsausstellung „400 Jahre
Pfarrei Alfter“. Im Annagarten und
rund um das Haus der Alfterer
Geschichte erwarten Sie ab 15
Uhr Kaffee und Kuchen und ande-
re Leckereien. Herzliche Einla-
dung.

Nach den Erfolgen der Vorjahre
lädt der Ambulante Hospizdienst
e.V. für Bornheim und Alfter auch
dieses Jahr zum „Fest des Le-
bens“, am 25. August, um 16 Uhr,
auf dem Bornheimer Friedhof (Ue-
dorfer Weg/Eichendorffstraße) ein.
Wie bereits vergangenes Jahr,
wird das diesjährige Fest erneut
in einem interreligiösen Rahmen
ausgerichtet und steht unter dem
Motto „Frieden so wie im Himmel
auch auf Erden“.
Unterstützung bei der Programm-
gestaltung erhält der Verein von
Dr. Irmelin Schwalb, Dr. Deborah

Williger, Dr. med. Sabrina Erba-
kan und Arianita Mölder, die mit
ihren Impulsbeiträgen zum The-
ma „Frieden“ die Herzstücke der
Veranstaltung bilden. Die musi-
kalische Untermalung übernimmt
auch in diesem Jahr die Band
„With Four Hands“.
Um Besucherinnen und Besu-
chern ein Mitsingen zu ermögli-
chen, liegt das Programmheft in-
klusive Liedertexte bei der Veran-
staltung aus.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter 02222 995 9449 oder
www.hospizdienst-bornheim.de.

Zum 15. Mal trafen sich am Frei-
tag, 19. Juli, auf Einladung von
Spielleiter Hans Peter Müller
wieder 28 hochmotivierte Skat-
spieler im Dorfgemeinschaftshaus
„Auf der Heide“ in Gielsdorf.
Ab 18 Uhr wurde erstmals „an-
gemischt“, denn es galt wie auch
in der Vergangenheit schon, drei
Runden mit je 15 Spielen zu ab-
solvieren, bevor die Sieger ge-
gen feststanden.
Eddi Fendel aus Roisdorf sicher-
te sich mit knappem Vorsprung
den von ihr gestifteten Sieger-
pokal.

Auf den Plätzen 2 bis 7 landeten
Heinz Curtius, Rainer Melzer, Ar-
nold Löllgen, Hubert Kentenich,
Sebastian Zander und Michael
Meys.
Die umfassende Versorgung mit
Würstchen, belegten. Brötchen
und Getränken wurde durch das
Dorfhaus-Team um Elisabeth
Recht sichergestellt.
Das Interesse am Skat in Giels-
dorf ist nach wie vor groß und so
wird das nächste Preisskatturnier
bereits am 25. Oktober wieder
im Dorfgemeinschaftshaus statt-
finden.
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Heimatverein unterwegs

Die Gruppe vor dem MuseumDie Gruppe vor dem MuseumDie Gruppe vor dem MuseumDie Gruppe vor dem MuseumDie Gruppe vor dem Museum

Sesselbahn zum SchloßbergSesselbahn zum SchloßbergSesselbahn zum SchloßbergSesselbahn zum SchloßbergSesselbahn zum Schloßberg

G. Melchior, Mister N, Hans FoxG. Melchior, Mister N, Hans FoxG. Melchior, Mister N, Hans FoxG. Melchior, Mister N, Hans FoxG. Melchior, Mister N, Hans Fox

Nach zwei Corona-Jahren ohne
eine Vereinstour, hatte der Ver-
einsvorsitzende Georg Melchi-
or wieder zur Fahrt eingeladen.
Der Heimatverein startete die-
ses Jahr um 12.30 Uhr endlich
wieder mit 46 Personen zu ei-
nem Halbtagesausflug vom Her-
renwingert. Das erste Reiseziel
war das Neanderthalmuseum in
Düsseldorf Mettmann. Obwohl
das Museum nur ca. 70 Kilome-
ter von Alfter entfernt ist, hatte
bisher keiner der Gruppe einen
Museumsbesuch zu unseren
Vorfahren erlebt. Im Museum
angekommen, erfolgte eine Tei-
lung in zwei Gruppen. Damit die
interessanten Informationen
der beiden Museumsführern
auch verständlich waren, erhielt
jeder für den einstündigen
Rundgang einen Funkkopfhörer.
Von Mettmann fuhren wir dann
ins Cafe „Zur schönen Aus-
sicht“ zu „Bergischen Waffeln“
in Schloß Burg. Auf den Schloß-
berg gelangten die mutigen
Heimatler mit einem Sessellift,
für viele, das erste Mal in ei-
nem solchen Beförderungsmit-
tel. Die Anderen fuhren mit dem
Bus zum Burgplatz. Zum Aus-
klang Weiterfahrt ins Solinger
Bräuhaus. Bei kühlen Geträn-

ken und leckeren Speisen hat-
ten wir noch eine schöne Zeit,
bevor es wieder nach Alfter zu-
rück ging. Gutgelaunt beende-
te die Reisegruppe um 21.30
Uhr den Tag am Herrenwingert.
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Die Tücken des Online-Matratzen-Kaufs

Foto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-o

Es klingt so einfach: Man bestellt
eine Matratze im Internet und
schickt sie bei Nicht-Gefallen nach
100 oder mehr Tagen wieder zu-
rück. Eine vorherige Beratung
spart man sich.
Dieses Vorgehen bringt aber oft
Probleme. Täglich bedient der
deutsche Bettenfachhandel Kun-
den, die auf ihrer online gekauf-
ten Matratze nicht schlafen kön-
nen. In einer Umfrage des Ver-
bands der Bettenfachgeschäfte
(VDB) berichteten über 80 Pro-
zent der Bettenhäuser, dass sie
wiederholt oder sogar oftmals
enttäuschte Online-Kunden in ih-
rem Geschäft beraten.
Auch die Nachhaltigkeit bleibt
beim erfolglosen Online-Kauf
schnell auf der Strecke. Unter öko-
logischen Aspekten ist das Tau-
sendfache Rücksenden von Ma-
tratzen quer durch Deutschland
sicher mehr als bedenklich. Ex-
perten schätzen, dass es bei den
Online-Matratzen zu Rückgabe-
quoten von bis zu 20 Prozent
kommt. Hinzu kommen wohl zahl-
reiche Online-Besteller, die den

Aufwand des Zurückschickens
scheuen und die Matratze ein-
fach behalten.
Unklar bleibt zum Teil auch, was
mit den retournierten - und
womöglich 100 Tage genutzten?
Matratzen tatsächlich geschieht.
Die Angaben dazu reichen von
Entsorgung bis erneutem Verkauf
nach Prüfung. Unter hygienischen
Aspekten dürfte das nicht jedem
gefallen!
Dabei kann man diese Probleme
leicht umgehen. Denn bei einer
Beratung in einem Fachgeschäft
findet man nicht eine Matratze
für (angeblich) jeden, sondern das
passende Modell für sich selbst.
Das ist extrem wichtig, da die in-
dividuellen Anforderungen höchst
unterschiedlich sein können.
Eine junge leichte Frau braucht
eine ganz andere Matratze als z.
B. ein älterer schwerer Mann.
Zwar können vor allem jüngere
Menschen mit normalem Körper-
bau auf qualitativ guten Matrat-
zen ordentlich schlafen. Aber es
sind längst nicht alle und es ist
auch nie die optimale Schlaflö-

sung! Professor Dr. Bernd Kladny,
Generalsekretär der Deutschen
Gesellschaft für Orthopädie und
Unfallchirurgie sowie Chefarzt an
der Fachklinik Herzogenaurach,
bestätigt: „Die Menschen sind
sehr unterschiedlich, eine Stan-
dardlösung ist daher immer pro-
blematisch.“
Problematisch sind Einheitsbetten
speziell bei breiten Schultern, brei-
tem Becken oder hohem Gewicht.
Und je älter man wird, desto sen-
sibler wird man bezüglich seines
Bettes. Normale körperliche Ver-
schleißerscheinungen, steigende
Temperatur- und Druckempfind-
lichkeit sowie vor allem zuneh-
mende Rückenbeschwerden füh-
ren dazu, dass sich die Ansprüche
an Matratze und Unterfederung
zum Teil massiv ändern.
Besonders deutlich wird dies nach
Bandscheiben-Operationen sowie
bei Gleitwirbeln und Arthrose.
(akz-o)
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Roisdorfer, liebe Kinder

Großes Dorffest im und rund um den Brunnenpark
Roisdorfer Gewerbeverein lädt zum 8. Gewerbefest ein - Viele Attraktionen warten auf die
Besucher

Die Veranstalter hoffen auf viele interessierte Besucher wie bei den früheren Festen, beispielsweise 2019Die Veranstalter hoffen auf viele interessierte Besucher wie bei den früheren Festen, beispielsweise 2019Die Veranstalter hoffen auf viele interessierte Besucher wie bei den früheren Festen, beispielsweise 2019Die Veranstalter hoffen auf viele interessierte Besucher wie bei den früheren Festen, beispielsweise 2019Die Veranstalter hoffen auf viele interessierte Besucher wie bei den früheren Festen, beispielsweise 2019
im Suti-Center. Foto: WDKim Suti-Center. Foto: WDKim Suti-Center. Foto: WDKim Suti-Center. Foto: WDKim Suti-Center. Foto: WDK

Herzlich willkommen zum 8. Rois-
dorfer Gewerbefest und dem 40.
Geburtstag des Roisdorfer Gewer-
bevereins. Wir freuen uns, dass
die Firma Roisdorfer Mineralquel-Roisdorfer Mineralquel-Roisdorfer Mineralquel-Roisdorfer Mineralquel-Roisdorfer Mineralquel-
lenlenlenlenlen wieder ihren Erholungspark
an der Brunnenallee und ihr Fir-
mengelände zur Ausrichtung un-
seres Gewerbefestes zur Verfü-
gung gestellt hat.
Auch diesmal haben wir für unse-
re Gäste ein abwechslungsreiches
Musikprogramm vorbereitet. Wir
starten am 25. August um 14.30
Uhr mit einem Platzkonzert der

Roisdorfer Musikfreunde,Roisdorfer Musikfreunde,Roisdorfer Musikfreunde,Roisdorfer Musikfreunde,Roisdorfer Musikfreunde, die ge-
gen 17 Uhr von fünf großartige
Frauen aus Köln, den „Funky„Funky„Funky„Funky„Funky
Marys“,Marys“,Marys“,Marys“,Marys“, abgelöst werden. Der
Roisdorfer Jung und allseits be-
kannte Liedermacher und Sänger
Willi Willi Willi Willi Willi WildenWildenWildenWildenWilden übernimmt anschie-
ßend den musikalischen Abschluss
auf unserer Festbühne. Für die
Pänz steht die Riesenhüpfburg
DINO zum Toben und Rutschen
bereit.
Im Brunnenpark lädt das Café Nel-
les bei leckerem Kuchen und Kaf-
fee zum Verweilen ein und der Ge-

tränkemarkt Pieper kredenzt fri-
sches Kölsch vom Fass und kühle
Getränke aus der Roisdorfer Mi-
neralquelle. Am Imbissstand von
„Onkel Fritts“ warten delikate
Speisen auf die hungrigen Gäste.
Wir wünschen an diesem Som-
mersonntag unseren Gästen aus
Nah und Fern schon jetzt eine
gute Unterhaltung und viel „Spaß
an der Freud“, bei kölschen Klän-
gen im Roisdorfer Brunnenpark.
Mit herzlichen Grüßen
Harald Stadler
Gewerbevereinsvorsitzender

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Wir gestalten dieses
Jahr unser Gewerbefest bewusst
erneut als ein Dorf- und Famili-
enfest mit entsprechenden At-
traktionen für Jung und Alt. Ne-
ben den ausstellenden Vereins-
mitgliedern werden zwei Bands
und ein Sänger für Stimmung
sorgen. Kinderbelustigungen
sowie die Versorgung mit
schmackhaften Speisen und Ge-
tränken lassen den Tag zu ei-
nem gemütlichen, abwechs-
lungsreichen und informativen

Erlebnis werden“, verspricht
Harald Stadler, 1. Vorsitzender
des Gewerbevereins Roisdorf.
Und er hofft, dass der Wetter-
gott mitspielt: „Nicht zu heiß,
nicht zu nass, so um die 25 Grad
- das wäre wettertechnisch per-
fekt.“
Nachdem das Gewerbefest, das
seit der Neuaufstellung des Ver-
eins bereits zum achten Mal
durchgeführt wird, vorher im Ge-
werbegebiet Bornheim-Süd und
im Suti Center stattfand, findet

es nach den guten Erfahrungen
im Jahr 2022 wieder im Erho-
lungspark und auf dem Firmen-
gelände des Roisdorfer Brun-
nens statt. Stadler: „Indem wir
unser Fest erneut in die dörfli-
che Mitte verlegen, fügen wir
uns in den Reigen der traditio-
nellen Roisdorfer Dorffeste ganz
bewusst wieder ein.“ Der Ge-
werbeverein kann zugleich auf
erfolgreiche 40 Jahre im Inter-
esse der Roisdorfer Unterneh-
men zurückblicken.

Wolfgang Buerstedde, der Fach-
anwalt für Vorsorge- und Erb-
schaftsangelegenheiten, Esar-
dee mit seinen Angeboten an
traditionellen Thai- und Well-
nessmassagen und die Spediti-
on Wirtz stellen ihr Unterneh-
men und ihre Angebotspalette
vor. Schließlich sorgt der Geträn-
kehandel Pieper an seinem Ge-
tränkestand mit einer Fülle köst-
licher Kaltgetränke dafür, dass
niemand Durst leiden muss.
Die Backmanufaktur Nelles
lockt im Brunnenpark mit hei-
ßem Kaffee und leckeren Ku-
chen, während am Imbissstand
von „Onkel Fritts“ und bei „Ba-
kaliko greek food“ leckere Spei-
sen auf hungrige Mäuler war-
ten. Für die Pänz steht die Rie-
senhüpfburg „Dino“ zum Toben
und Rutschen bereit.
Musikalisch unterhalten die
Musikfreunde Roisdorf (ab 14.30
Uhr) und die fünf großartigen
„Funky Marys“ aus Köln (17.00
Uhr), bevor zum Abschluss der
allseits bekannte Liedermacher
und „Roisdorfer Jung“ Willi Wil-
den die hoffentlich zahlreichen
Besucher in seinen Bann zieht.
Das Fest startet am Sonntag, 25.
August, um 14 Uhr, mit der offi-
zielle Eröffnung durch den Ge-
werbevereinsvorsitzenden Ha-
rald Stadler und dauert bis ge-
gen 20.30 Uhr. (WDK)
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40 Jahre erfolgreich für das örtliche Gewerbe
Wechselhafte Geschichte des Roisdorfer Gewerbevereins

Harald Stadler, Elmar Reiffert, Astrid Anders, Vassilios Barmbas und Bernard Haberl (v.l.) leiten derzeit alsHarald Stadler, Elmar Reiffert, Astrid Anders, Vassilios Barmbas und Bernard Haberl (v.l.) leiten derzeit alsHarald Stadler, Elmar Reiffert, Astrid Anders, Vassilios Barmbas und Bernard Haberl (v.l.) leiten derzeit alsHarald Stadler, Elmar Reiffert, Astrid Anders, Vassilios Barmbas und Bernard Haberl (v.l.) leiten derzeit alsHarald Stadler, Elmar Reiffert, Astrid Anders, Vassilios Barmbas und Bernard Haberl (v.l.) leiten derzeit als
Vorstand die Geschicke des Roisdorfer Gewerbevereins.Vorstand die Geschicke des Roisdorfer Gewerbevereins.Vorstand die Geschicke des Roisdorfer Gewerbevereins.Vorstand die Geschicke des Roisdorfer Gewerbevereins.Vorstand die Geschicke des Roisdorfer Gewerbevereins.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. 1984 fassten Roisdor-
fer Firmeninhaber den Ent-
schluss, im Ort einen Gewer-
beverein zu gründen, um die
prekäre Parkplatznot in den
dortigen Geschäftsstraßen zu
lösen.
Es wuchs der Wille nach einer
offiziellen, starken Unterneh-
mervertretung, die zukünftig
mit einer Stimme für die Rois-
dorfer Unternehmerschaft spre-
chen sollte.
So luden die Unternehmer Hans-
Werner Witte, Dieter Schlösser,
Hubert Reske und Hans-Dieter
Unkelbach am 26. Novembers
1984 zur Gründungsversamm-
lung eines Gewerbevereins
Roisdorf in die Gaststätte „Zur
gemütlichen Ecke“ ein. Im Grün-
dungsjahr traten in den „Rois-
dorfer Gewerbetreibende e.V.“
- so der offizielle Vereinsname
- 37 Unternehmer ein.

– DIE ROISDORFER MUSIKFREUNDE

– FUNKY MARYS AUS KÖLN

– WILLI WILDEN

GEWERBEFEST         

          
    2024

ROISDORFER

Sonntag, 25. August 

    14:00 Uhr

Veranstaltungsort: Roisdorfer Mineralbrunnen, Brunnenallee 1, 53332 Bornheim

Herzliche Einladung zum Mitfeiern auf dem Gelände 
des Roisdorfer Mineralbrunnens

Programm:

• Getränkestände

• Café

•   Imbiss

• Kinderkarussell

_Anzeige_Gewerbefest_184x140mm_2407_2206.indd   1 01.08.24   09:58
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Im Dialog mit Rat und Verwaltung der Stadt Bornheim wie hier mitIm Dialog mit Rat und Verwaltung der Stadt Bornheim wie hier mitIm Dialog mit Rat und Verwaltung der Stadt Bornheim wie hier mitIm Dialog mit Rat und Verwaltung der Stadt Bornheim wie hier mitIm Dialog mit Rat und Verwaltung der Stadt Bornheim wie hier mit
Bürgermeister Christoph Becker suchen Vorstand und Mitglieder desBürgermeister Christoph Becker suchen Vorstand und Mitglieder desBürgermeister Christoph Becker suchen Vorstand und Mitglieder desBürgermeister Christoph Becker suchen Vorstand und Mitglieder desBürgermeister Christoph Becker suchen Vorstand und Mitglieder des
Gewerbevereins nach guten Lösungen für die Roisdorfer Geschäftswelt.Gewerbevereins nach guten Lösungen für die Roisdorfer Geschäftswelt.Gewerbevereins nach guten Lösungen für die Roisdorfer Geschäftswelt.Gewerbevereins nach guten Lösungen für die Roisdorfer Geschäftswelt.Gewerbevereins nach guten Lösungen für die Roisdorfer Geschäftswelt.

Hans-Werner Witte war der Grün-Hans-Werner Witte war der Grün-Hans-Werner Witte war der Grün-Hans-Werner Witte war der Grün-Hans-Werner Witte war der Grün-
dungsvorsitzende (r.) und Dieterdungsvorsitzende (r.) und Dieterdungsvorsitzende (r.) und Dieterdungsvorsitzende (r.) und Dieterdungsvorsitzende (r.) und Dieter
Schlösser sein Stellvertreter, bei-Schlösser sein Stellvertreter, bei-Schlösser sein Stellvertreter, bei-Schlösser sein Stellvertreter, bei-Schlösser sein Stellvertreter, bei-
de gewählt 1984 bei der konstitu-de gewählt 1984 bei der konstitu-de gewählt 1984 bei der konstitu-de gewählt 1984 bei der konstitu-de gewählt 1984 bei der konstitu-
ierenden Versammlung.ierenden Versammlung.ierenden Versammlung.ierenden Versammlung.ierenden Versammlung.

Die Mitmachangebote nutzen die Besucher der Gewerbefeste immerDie Mitmachangebote nutzen die Besucher der Gewerbefeste immerDie Mitmachangebote nutzen die Besucher der Gewerbefeste immerDie Mitmachangebote nutzen die Besucher der Gewerbefeste immerDie Mitmachangebote nutzen die Besucher der Gewerbefeste immer
wieder gern.wieder gern.wieder gern.wieder gern.wieder gern.

Gut besucht waren Jahr für Jahr die Budenstraßen bei den Martinimärk-Gut besucht waren Jahr für Jahr die Budenstraßen bei den Martinimärk-Gut besucht waren Jahr für Jahr die Budenstraßen bei den Martinimärk-Gut besucht waren Jahr für Jahr die Budenstraßen bei den Martinimärk-Gut besucht waren Jahr für Jahr die Budenstraßen bei den Martinimärk-
ten auf dem Parkplatz vor dem Möbelhaus Porta.ten auf dem Parkplatz vor dem Möbelhaus Porta.ten auf dem Parkplatz vor dem Möbelhaus Porta.ten auf dem Parkplatz vor dem Möbelhaus Porta.ten auf dem Parkplatz vor dem Möbelhaus Porta.

Ein reichhaltiges Angebot frischer Frühlingsblumen durfte bei denEin reichhaltiges Angebot frischer Frühlingsblumen durfte bei denEin reichhaltiges Angebot frischer Frühlingsblumen durfte bei denEin reichhaltiges Angebot frischer Frühlingsblumen durfte bei denEin reichhaltiges Angebot frischer Frühlingsblumen durfte bei den
Frühlingsfesten nicht fehlen.Frühlingsfesten nicht fehlen.Frühlingsfesten nicht fehlen.Frühlingsfesten nicht fehlen.Frühlingsfesten nicht fehlen.

Erste erfolgreiche Erste erfolgreiche Erste erfolgreiche Erste erfolgreiche Erste erfolgreiche AktivitätenAktivitätenAktivitätenAktivitätenAktivitäten
Ende der 80er JahreEnde der 80er JahreEnde der 80er JahreEnde der 80er JahreEnde der 80er Jahre
Dem dort gewählten Vorstand um
den Vorsitzenden Hans-Werner
Witte (Modegeschäft) und den
Vereinsmitgliedern ging es um die
Attraktivitätssteigerung der Bon-
ner-, Sieges- und Brunnenstraße
mit ihren Einzelhandelsgeschäf-
ten und Handwerksbetrieben.
Man entschied sich damals, an
den Betriebsstätten der Vereins-
mitgliedern eine attraktive Weih-
nachtsbeleuchtung im Advent zu
installieren. Am 1. Adventswo-
chenende 1986 fand erstmals ein
Weihnachtsmarkt auf der gesperr-
ten Neusser Straße statt. In den
nächsten Jahren wurden die örtli-
che Gewerbefeste mit Präsenta-
tionsständen und auch der Rois-
dorfer Weihnachtsmarkt an ver-
schiedenen Standorten fortge-
führt.

1989 wurde der Gastronom Otto
Stemmler (Weekend) und zu sei-
nem Stellvertreter der Bäcker-
meister Herbert Nelles als neue
Vorsitzenden gewählt. Die geplan-
te Verringerung der Fahrbahn auf
3,50 Meter zugunsten eines kom-
binierten Fuß-/Radwegs entlang
der Einzelhandelsgeschäfte und
Handwerksbetriebe und zu Un-
gunsten bestehender Parkplätze
lehnten die Unternehmer der Bon-
ner Straße 1991 einstimmig ab.
Sie beauftragten den Vorstand,
sich alternativ für möglichst viele
Parkbuchten entlang der Bonner
Straße einzusetzen, was
schließlich auch erfolgreich um-
gesetzt wurde.
Verkaufsoffene Sonntage undVerkaufsoffene Sonntage undVerkaufsoffene Sonntage undVerkaufsoffene Sonntage undVerkaufsoffene Sonntage und
Frühlingsfest auf dem DorfplatzFrühlingsfest auf dem DorfplatzFrühlingsfest auf dem DorfplatzFrühlingsfest auf dem DorfplatzFrühlingsfest auf dem Dorfplatz
Nachdem in den folgenden Jah-
ren die aktive Teilnahme der Mit-
glieder am öffentlichen Leben in-
nerhalb der Dorfgemeinschaft er-
lahmte, unternahm 2007 der da-
malige Ortsvorsteher Harald Stad-
ler den Versuch, den Roisdorfer
Gewerbeverein wieder zu aktivie-
ren. Aktueller Grund war die Ein-
führung von verkaufsoffenen Sonn-
tagen im Gewerbegebiet Born-
heim-Süd und die angebotene
Kooperation des Möbelhauses
Porta bei verkaufsoffenen Sonn-
tagen. Um weiterhin mit einer
Stimme gegenüber der Verwal-
tung und dem Stadtrat sprechen
zu können, unterstützte der Vor-
sitzende des Bornheimer Gewer-
bevereins Norbert Nettekoven das
Ansinnen des Roisdorfer Ortsvor-
stehers. Am 11. November betei-
ligten sich fünf Roisdorfer Einzel-

handelsgeschäfte und die großen
Häuser wie Porta und Bauhaus an
der 1. sonntäglichen Ladenöff-
nung in Roisdorf. Anschließend
konzentrierte der damalige Vor-
stand um den Vorsitzenden Chris-
tian Müller (Versicherungsvertre-
ter) und seinen Stellvertreter El-
mar Reiffert (Uhrmachermeister)
seine Arbeit auf ein Frühlingsfest

anlässlich des 2. verkaufsoffenen
Sonntag. Im Festzelt auf dem Dorf-
platz beteiligten sich über ein
Dutzend Firmen.
GroßverGroßverGroßverGroßverGroßveranstaltungen im Geweranstaltungen im Geweranstaltungen im Geweranstaltungen im Geweranstaltungen im Gewer-----
bepark Bornheim-Südbepark Bornheim-Südbepark Bornheim-Südbepark Bornheim-Südbepark Bornheim-Süd
Aus beruflichen Gründen legte
Christian Müller im November
2009 sein Amt als Vorsitzender nie-
der. Da aber keines der Vorstands-
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Die Veranstalter rührten bei allen Festen mächtig die Werbetrommel - wie 2022 HaraldDie Veranstalter rührten bei allen Festen mächtig die Werbetrommel - wie 2022 HaraldDie Veranstalter rührten bei allen Festen mächtig die Werbetrommel - wie 2022 HaraldDie Veranstalter rührten bei allen Festen mächtig die Werbetrommel - wie 2022 HaraldDie Veranstalter rührten bei allen Festen mächtig die Werbetrommel - wie 2022 Harald
Stadler, Edzard Anders, Werner Wexeler und Wilfried Wirtz (v.r.). Fotos/Repro: WDKStadler, Edzard Anders, Werner Wexeler und Wilfried Wirtz (v.r.). Fotos/Repro: WDKStadler, Edzard Anders, Werner Wexeler und Wilfried Wirtz (v.r.). Fotos/Repro: WDKStadler, Edzard Anders, Werner Wexeler und Wilfried Wirtz (v.r.). Fotos/Repro: WDKStadler, Edzard Anders, Werner Wexeler und Wilfried Wirtz (v.r.). Fotos/Repro: WDK

und Vereinsmitglieder bereit war,
für dieses Amt zu kandidieren, fiel
die Wahl spontan auf den Ortsvor-
steher Harald Stadler. Von Vereins-
mitglieder wurde der Wunsch nach
einem Gewerbefestes, verbunden
mit der Präsentation des örtlichen
Gewerbes, wieder geäußert. Der
Vorstand nahm die Planungen für
ein Fest im kommenden Jahr auf.
Diesmal in Zusammenarbeit mit
seinem Mitglied „Roisdorfer Mi-
neralquellen“ und auf dessen Fir-
mengelände.
Nach Abschluss mehrerer vorbe-
reitenden Gesprächen mit den
Mitgliedsfirmen im Gewerbege-
biet Bornheim-Süd und auch mit
der Gewerkschaft wurden ein
neues Kapitel von Vereinsveran-
staltungen, verbunden jeweils mit
einem verkaufsoffenen Sonntag,
aufgeschlagen. Die drei neuen
Großveranstaltungen des Gewer-
bevereins starteten im März 2015
vor dem Möbelhaus Porta mit ei-
nem Frühlingsfest. Im Juni luden
die Roisdorfer dann erstmals zum
Gewerbefest auf dem Parkplatz

vor dem Möbel-
haus ein und im
November konnte
der Vereinsvor-
stand seine Gäs-
te dort auf dem
ersten Roisdorfer
Martinimarkt be-
grüßen. Gekop-
pelt mit einer
sonntäglichen La-
denöffnung der
Einzelhandelsge-
schäfte beim Früh-
lingsfest und alle
zwei Jahre beim
Gewerbefest, ver-
bunden mit dem
jährlichen Marti-
nimarkt war alles
in trockenen Tü-

denöffnungstermine mehr im Ge-
werbegebiet Bornheim-Süd orga-
nisiert. Nachdem 2019 das Ge-
werbefest ein einmaliges Inter-
mezzo im SUTI Center gab, findet
es nun wieder auf dem Firmenge-
lände des Roisdorfer Mineral-
brunnens statt.

chern bis 2018 eine Klage der Ge-
werkschaft ver.di diese Event-Rei-
he im Gewerbegebiet Bornheim-
Süd beendete.
Letztendlich hat die Klage von
ver.di dazu geführt, dass der Ge-
werbeverein keine Event-Veran-
staltungen und sonntägliche La-

Stadler und der Vorstand überle-
gen nun, eine ausführliche Chro-
nik über 40 Jahre Gewerbeverein
Roisdorf zu erstellen, damit die
reichhaltigen Erfahrungen nicht
verloren gehen und den Grund-
stein für eine weitere erfolgrei-
che Vereinsarbeit legen. (WDK)

www.bauhaus.info

53332 Bornheim, Alexander-Bell-Straße 6
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4.579 € 666 € 2.552 €* *

Boxspringbett Arran ARR-2
Design-Split-Kopfteil kombiniert mit filig-
ranem Boxspring in schwebender Optik.

Matratze „Rio Pure“ 90/200
7 Zonen 500er Tonnentaschenfederkern 
Matratze mit Kaltschaumauflage und 
60°C waschbarem Bezug. Höhe: 20 cm

Massivholzbett „Graz“
Gemütlich geschwungenes Polsterkopf-
teil kombiniert mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche.

Sleeping Art     Inh. Werner Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)   

Einladung zum Senioren-Nachmittag
Ortsausschuss Oedekoven

Musikalische Lesung
„Vergessene Dichterinnen“ mit dem Duo WortSpiel
Am 6. September, um 19.30 Uhr,
laden die KöB Oedekoven und der
Förderverein Lesezeichen e.V. zu
einer besonderen musikalischen
Lesung ein, die sich mit den oft
vergessenen Literatinnen der Ge-
schichte beschäftigt. Unter dem
Titel „Vergessene Dichterinnen“
präsentiert das Duo WortSpiel -
bestehend aus der Autorin Iris
Schürmann-Mock und der Cellis-
tin Monika Recker-Johnson - ein
Programm, das nicht nur litera-
risch, sondern auch musikalisch
begeistert.
Die Veranstaltung rückt Frauen in

den Fokus, die einst Bestseller
verfassten und als gefeierte, teils
skandalumwitterte Persönlichkei-
ten in den Königshäusern ein- und
ausgingen, heute jedoch weitge-
hend vergessen sind. Iris Schür-
mann-Mock bringt diese bemer-
kenswerten Frauen mit ihrem Buch
„Ich finde es unanständig, vorsich-
tig zu leben“ wieder ins Gedächt-
nis. Sie beleuchtet das Leben und
Schaffen dieser Dichterinnen und
zeigt auf, wie ihre Werke bis in
unsere Zeit hineinwirken.
Begleitet wird die Lesung von
der Cellistin Monika Recker-

Johnson, die mit Stücken von
Frank Bridge, Fanny Hensel so-
wie eigenen Improvisationen die
Atmosphäre der Texte eindrucks-
voll untermalt.
Ihre musikalische Ausbildung und
Erfahrung als Dozentin verlei-
hen der Lesung eine besondere
klangliche Tiefe.
Die Veranstaltung wird im Rah-
men des 20-jährigen Jubiläums
des Fördervereins Lesezeichen
e.V. stattfinden und verspricht ein
anregendes Erlebnis für Literatur-
und Musikliebhaber gleicher-
maßen.

In der Pause wird ein Fingerfood-
Büfett angeboten.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Freitag, 6. September
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Pfarrzentrum Oedekoven,
Jungfernpfad 17, 53347 Alfter
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 12 Euro im Vorverkauf,
15 Euro an der Abendkasse.
Vorverkauf und weitere Informa-Vorverkauf und weitere Informa-Vorverkauf und weitere Informa-Vorverkauf und weitere Informa-Vorverkauf und weitere Informa-
tionen:tionen:tionen:tionen:tionen: Bücherei KÖB Oedekoven.
Tel 0028747442 (AB)
Erleben Sie eine einzigartige Rei-
se in die Welt der vergessenen
Dichterinnen und lassen Sie sich
von der Verbindung aus Wort und
Klang verzaubern.

Willkommen zum Seniorennach-
mittag: Sie haben die 70. über-
schritten?
Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir, der Ortsausschuss Oedeko-

ven, lädt Sie wieder herzlich zum
Seniorennachmittag ein. Nutzen
Sie die Gelegenheit bei Kaffee
und Kuchen, vielen guten Ge-
sprächen und einem leckeren

Wein zusammen zu kommen.
Das Treffen wird am 15. Septem-
ber, ab 15 Uhr, im Kath. Pfarr-
zentrum, Jungfernpfad, Oedeko-
ven stattfinden. Werner Supp

und Brigitte Schächter nehmen
Ihre Anmeldung unter 0228
649107 oder 0228 645438 ab
sofort entgegen. Wir freuen uns
auf Sie.
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5.301 € 1.158 € 3.603 €* *

Boxspringbett „Iona“
Gerade gepolstertes Kopfteil mit Leder-
laschen kombiniert mit filigranem Box-
spring auf massiven Eiche Füßen.

Matratze „Tofino 1000“ in 90/200
7 Zonen 1000er Tonnentaschenfederkern 
Matratze mit Latexkorkauflage und 60°C 
waschbarem Bezug. Höhe: 23 cm

Boxspringbett „Linz“
Kopfteil mit abnehmbaren Kissen auf 
hohem Boxspring in schwebender Optik.

* unverbindliche Preisempfehlung für Maß 180 x 200 cm (ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration). Alle Preise gültig bis 30.09.2024

  Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de     Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10:00 –18:30 Uhr     Sa. 10:00 –16:00 Uhr

Ausstellungs-
stücke bis zu 

50% reduziert

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN-TÜCHER!

20% RABATT

KOLLEKTIONSWECHSEL!
Aktion vom 01.08. bis 31.08.2024

Café, Kochen und
Gesprächsangebote für
Trauernde

„Auf die Matte, fertig,
los...“

Ganz herzlich laden wir Sie ein
sich bei einer Tasse Kaffee oder
Tee mit Gleichgesinnten über Ih-
ren Verlust auszutauschen. Besu-
chen Sie uns während unseres
Trauercafés, jeweils von 15.30 bis
17 Uhr im Hospizbüro (Königstra-
ße 25, 53332 Bornheim). Termine
des Trauercafés: 28. August, 25.
September, 30. Oktober, 27. No-
vember und 18. Dezember.
Beim Kochen steht neben der Zu-
bereitung und dem gemeinsamen
Essen auch der Kontakt zu
ebenfalls Trauernden im Mittel-
punkt. Tauschen Sie Tipps, Tricks
und Rezepte, am 21. September

und 30. November, von 10 bis
13.30 Uhr im Hospizbüro aus.
Suchen Sie einen verständnisvol-
len Gesprächspartner auf dem
Bornheimer Friedhof (Eichendorff-
straße)?
An folgenden Tagen finden Sie in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr ausge-
bildete TrauerbegleiterInnen in
der Nähe der Friedhofskapelle:
21. August, 18. September und
16. Oktober.
Alle Angebote des Ambulanten
Hospizdienst e.V. für Bornheim und
Alfter sind kostenfrei. Weitere In-
formationen unter
www.hospizdienst-bornheim.de.

Lassen Sie sich entführen in die
Welt der Meditation. Viele Men-
schen wissen um die wohltuende
Wirkung der Meditation, schei-
tern aber im Alltag immer wieder
daran, diese auch regelmäßig
durchzuführen.
Welche Arten von Meditationen
gibt es? Wann ist die beste Zeit?
Welches ist die beste Haltung?
Welche Meditation übe ich zu
welcher Zeit?
Mit diesen Fragen und allen Fra-
gen, die von den Teilnehmenden
kommen, wollen wir uns gemein-
sam beschäftigen und natürlich
wollen wir auch gemeinsam me-
ditieren.
Für diesen Abend muss nichts Spe-
zielles mitgebracht werden, be-

queme Kleidung ist immer gut und
eine gute Portion Neugier ist von
großem Vorteil.
Axel und Sabina Glasmacher ha-
ben beide viel Erfahrung mit Me-
ditation und eine jahrelange ei-
gene regelmäßige Meditations-
praxis. Sabina Glasmacher ist zer-
tifizierte MBSR Lehrerin.
Die „Buchstützen Alfter“ freuen sich
sehr auf diese Einführung in der
Bücherei Alfter, Hertersplatz 14 am
Mittwoch, 28. August. Beginn ist
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.
Um besser planen zu können, bit-
ten wir um Anmeldung an
kontakt@buchstuetzen-alfter.de
oder unter 02222 820 059, oder
persönlich in der Bücherei Alfter,
die wieder geöffnet ist.
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Nordic Walking-Einstiegskurs des Alfterer-SC
Nach einer Erhebung der Ge-
sellschaft für Konsumforschung
aus dem Jahre 2018 ist Nordic
Walking die beliebteste Sport-
art. Sowohl Jung und Alt, Spor-
teinsteigende und Übergewich-
tige können mit dieser Outdoor-
Aktivität ihre Beweglichkeit und
ihr Herz-Kreislaufsystem üben.
Denn richtig angewandt muss
dieser Sport als ein Ganzkörper-
training verstanden werden,
welcher unter anderem Beine,
Arme, Schultern und Rücken trai-

niert. Um das ganze Spektrum
dieses Sports auch nutzen zu
können, ist die Schulung der rich-
tigen Technik unabdingbar.
Da nunmehr der Sommer fast vor
der Tür steht, ist es an der Zeit,
etwas für den Körper zu tun. Bei
richtiger Anwendung der Tech-
nik bietet Nordic-Walking eine
Ausdauer förderndes Ganzkör-
pertraining an.
Die Nordic-Walking Abteilung
des Alfterer Sport-Club (ASC)
bietet nun im Sommer den drit-

ten Einstiegskurs in dieser Aus-
dauersport an. Dieser gliedert
sich in zwei Abschnitte. Der ers-
te Teil findet Samstag, 21. Sep-
tember, von 15 bis 16.30 Uhr,
der zweite Teil gleich am dar-
auffolgenden Sonntag, 22. Sep-
tember, von 10 bis 11.30 Uhr
statt. Treffpunkt ist der Parkplatz
gegenüber dem Sportplatz in
Alfter am Strangheidgesweg
100.
Die Gebühren für die zwei Dop-
pelstunden betragen 25 Euro.

Stöcke können gestellt werden.
Dieser dreistündige Kurs leitet
ein vom Deutschen Nordic-Wal-
king und Präventionsverband
(DNV) qualifizierter Trainer des
ASC.
Richten Sie ihre Anmeldung di-
rekt an den Kursleiter Kurt Ma-
ger, Telefon 02222 4408 oder per
E-Mail an kurt.mager@gmx.net.
Weitere Einzelheiten finden Sie
im Internet unter www.alfterer-
sc.de / Abteilungen / Nordic Wal-
king.
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
als Vorsitzender des Gewerbever-
eins Bornheim e.V. darf ich Sie,
auch im Namen des Vorstands und
aller Mitglieder, herzlich zu „Born-
heim LIVE“, dieses Jahr mit Ge-
werbeschau und Automeile sowie
zur Bornheimer Großkirmes am
Samstag, 31. August und Sonn-
tag, 1. September, in die Bornhei-
mer City einladen. Genießen Sie
einen Bummel über die Bornhei-
mer Kö, den Peter-Fryns-Platz und
den Peter-Hausmann-Platz und
lassen Sie sich von der Fülle der
Angebote leiten.Unsere Geschäf-
te werden für Sie geöffnet sein
und laden unter dem Motto „Auf
der Königstraße ist der Kunde
König“ zum stressfreien Schauen
und Shoppen ein.
Gerade in Zeiten erhöhten Wett-
bewerbs sind wir ganz besonders
gefordert, Ihnen eine gute Veran-
staltung zu bieten. Die letzten Vor-
bereitungen laufen auf Hochtou-
ren. Alle Beteiligten geben noch
einmal richtig Gas, um organisa-
torisch das Optimum zu erreichen.
Das Programm steht und wir sind

sicher, dass es informativ und un-
terhaltsam wird. Echte Highlights
sind die Live-Auftritte der weit
über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannten musikalischen Künstler.
Auch werden sich die Ortsvereine
präsentieren.
Abgestimmt auf die Angebote der
teilnehmenden Geschäfte und das
Leistungsspektrum der Gewerbe-
treibenden aus der gesamten Stadt
Bornheim erwartet die Besucher
auf der Bornheimer Königstraße,
dem Peter-Fryns-Platz und dem
Peter-Hausmann-Platz eine attrak-
tive Veranstaltung für die ganze
Familie. Unsere traditionelle Ge-
werbeschau feiert dieses Jahr
übrigens ihr 36-jähriges Bestehen.
Bornheim hat viel zu bieten! Das
wird unsere Veranstaltung auch
in diesem Jahr wieder auf ein-
drucksvolle Weise unter Beweis
stellen. Erleben Sie einen unbe-
schwerten Tag in Bornheims Zen-
trum. Genießen Sie die Vielfalt
der Angebote, Attraktionen und
die ganz besonderen Highlights.
Mitglieder und Vorstand des Born-

heimer Gewerbevereins wün-
schen Ihnen kurzweilige und un-
terhaltsame Stunden in der Born-
heimer City. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Jörg Gütelhöfer
1. Vorsitzender
Gewerbeverein Bornheim

Gewerbe
FEST

01.09.2024

MIT

VIELEN PREISEN & 

HAUPTGEWINN

GLÜCKSRAD

KINDERSCHMINKEN

UVM.

AM VERKAUFSOFFENEM SONNTAG!
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Liebe Bornheimerinnen und Bornheimer, liebe Gäste!
Auch in diesem Jahr heißt es
wieder: Flanieren, shoppen und
genießen im Bornheimer Ortszen-
trum! Die traditionelle Gewerbe-

schau „Bornheim Live! „, die vom
Bornheimer Gewerbeverein
bereits zum 36. Mal ausgerichtet
wird, ist eine feste Institution in

unserer Stadt. Geschäfte, Auto-
häuser, Vereine, Schausteller und
weitere Einrichtungen aus Born-
heim und Umgebung haben die
Gelegenheit, ihr Unternehmen ei-
ner breiten Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. Die Unterstützung un-
serer lokalen Unternehmen ist gut
für unsere Stadt.
Für das leibliche Wohl sorgen so-
wohl die Geschäfte auf der Kö-
nigsstraße, die am Sonntag geöff-
net sind, als auch zahlreiche Im-
bissstände und Getränkewagen.
Die Ausstellungsfläche erstreckt
sich über die Bornheimer König-
straße und den Peter-Fryns-Platz.
Dort präsentieren sich Gewerbe-
treibende aus unserem gesamten
Stadtgebiet, und Autohäuser stel-
len ihre neuesten Fahrzeuge aus.
Auf dem Peter-Fryns-Platz lockt
zudem die traditionelle Großkir-
mes, die Spaß und Spannung für
Groß und Klein bietet. Unsere

Geschäfte an der Königstraße la-
den zum stressfreien Stöbern und
Shoppen ein.
Nutzen Sie den verkaufsoffenen
Sonntag, um sich ohne Kaufdruck
in den Geschäften umfassend über
das vielfältige Angebot zu infor-
mieren. Ein besonderes Highlight
ist die Automeile, auf der das Herz
von Autofans höher schlägt. Füh-
rende deutsche und ausländische
Hersteller stellen hier aktuelle
PKW und Zubehör aus.
Der Bornheimer Gewerbeverein
hat wieder einmal ein buntes und
attraktives Rahmenprogramm zu-
sammengestellt, das sowohl für
Kinder als auch für Erwachsene
interessant ist.
Vielen Dank an die Organisato-
ren, und Ihnen allen viel Spaß!
Herzliche Grüße
Ihr
Bürgermeister
Christoph Becker
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Maßgeschneidert für jeden einzelnen Fuß
Innovative 3D-Technologie für Ihre Gesundheit - Nachhaltigkeit und Technik perfekt vereint
Bornheim-Ort.Bornheim-Ort.Bornheim-Ort.Bornheim-Ort.Bornheim-Ort. Das Orthopädie &
Schuhhaus Gütelhöfer setzt auf
modernste Technologien, um sei-
nen Kundinnen und Kunden die
bestmögliche Versorgung zu bie-
ten. Mit einer effizienten 3D-Tech-
nologie revolutioniert das Famili-
enunternehmen die Art und Wei-
se, wie orthopädische Einlagen
gefertigt werden.
„Maßgeschneidert für jeden ein-
zelnen Fuß - das ist unser Ver-
sprechen für eine kompromisslo-
se digitale Versorgung“, erläutert
Geschäftsführer Jörg Gütelhöfer
die Idee und Praxis seines Ge-
schäfts. „Denn maßgeschneider-
ten Lösungen sorgen für optima-
len Tragekomfort und unterstüt-
zen effektiv die Mobilität.“
Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-
haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-
DruckerDruckerDruckerDruckerDrucker
Jeder Fuß eines jeden Menschen
ist ein Unikat, und diese Techno-
logie respektiert diese Einzigar-
tigkeit. Gütelhöfer setzt auf Nach-
haltigkeit und der Fokus liegt dar-
auf, nur das Nötigste zu produzie-
ren. So entstehen bei der Her-
stellung orthopädischen Einlagen
kaum Abfälle, denn jedes Stück
wird exakt nach den digital er-
fassten Daten gefertigt. Das Er-
gebnis ist eine Einlage, die sich
nahtlos an die individuelle Form
des jeweiligen Fußes anpasst und
somit maximalen Komfort bietet.
Die Die Die Die Die Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare VVVVVororororor-----
aussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaue
VersorgungVersorgungVersorgungVersorgungVersorgung
Unsere Füße tragen uns durchs

Leben, und jeder Schritt sollte
so angenehm wie möglich sein.
Das Gütelhöfer-Team nimmt sich
deshalb stets ausreichend Zeit,
die Fußergonomie gründlich zu
untersuchen, um Fehlstellungen
und Druckstellen präzise zu
identifizieren. Denn ausführliche
Analysen bilden die Basis für die
optimale digitale Erfassung je-
der individuellen Fußkonturen
mittels eines hochmodernen
Scanners.
Die unübertroffenen Die unübertroffenen Die unübertroffenen Die unübertroffenen Die unübertroffenen VVVVVorteile desorteile desorteile desorteile desorteile des
GO3D-KonzeptesGO3D-KonzeptesGO3D-KonzeptesGO3D-KonzeptesGO3D-Konzeptes
••••• Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit: Durch die

präzise 3D-Vermessung
werden Produkte gefertigt,
die exakt auf die anatomi-
schen Gegebenheiten abge-
stimmt sind.

••••• Komfort:Komfort:Komfort:Komfort:Komfort: Die perfekte Pass-
form der 3D-Einlagen gewähr-
leistet höchsten Tragekomfort
und optimale Funktionalität.

••••• Schnelligkeit:Schnelligkeit:Schnelligkeit:Schnelligkeit:Schnelligkeit: Der digitale Pro-
zess ermöglicht eine zügige
Fertigung - von der Vermes-
sung bis zum fertigen Produkt.

••••• Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit: Dank der
genauen Anpassung redu-
ziert Gütelhöfer Material-
verschwendung und leistet
so einen wichtigen Beitrag
zum Umweltschutz in diesem
Gewerbe.

Die Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei Gütelhöfer
bereits begonnenbereits begonnenbereits begonnenbereits begonnenbereits begonnen
„Bester Service, kompetente und
freundliche Beratung mit Produk-
ten in höchster Qualität ist unser
Erfolgsrezept, welches unseren

Betrieb nun seit über hundert Jah-
ren zu etwas Besonderem macht“,
erläutert Jörg Gütelhöfer, der seit
2005 den Familienbetrieb in 5.
Generation mit etwa 30 Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen an
vier Standorten im Rheinland
führt, und verspricht: „Wir haben
nun die Aufgabe angepackt, diese
Grundsätze und unsere gesamtes
Handeln und die digitale Welt zum
Wohle unserer Kunden zu ver-
schmelzen. Unser Team freut sich,
Sie persönlich zu beraten und ge-
meinsam den Weg zu mehr Le-
bensqualität zu gehen.“ Weitere
Informationen auf der Website
www.guetelhoefer.eu: Dort kön-
nen auch per Online-Terminpla-
ner problemlos und schnell Termi-
ne vereinbart werden. (WDK)
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Großer Kirmesspaß für Jung und Alt
In diesem Jahr findet die Born-
heimer Großkirmes von Freitag,
30. August, bis Dienstag, 2. Sep-
tember, auf dem Peter-Fryns-Platz
statt. Sie ist an allen Tagen von
11 bis 22 Uhr geöffnet.
Spaß und Spannung erwartet die
kleinen Besucher bei Belustigun-
gen wie Kinderkarussell, Enten-
angeln und Kindertwister. Darüber
hinaus können Kirmesgänger an
der Schieß- und Losbude ihr Glück
versuchen. Ferner locken Süß- und
Spielwarenangebote. Die Erwach-
senen können sich zu einem ge-
mütlichen Plausch an den zahlrei-
chen Imbiss- und Getränkestän-
den treffen.
Selbstverständlich sind am Ver-
kaufsoffenen Sonntag, 1. Septem-
ber, die Geschäfte an der Königs-
straße und auf dem Peter-Haus-
mann-Platz in der Zeit von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Sie laden zu ei-
nem Besuch ohne Stress und Hek-

tik ein. Für das leibliche Wohl sor-
gen Bäckereien und Metzgereien
sowie Foodtrucks und zahlreiche
Imbiss- und Getränkestände.
Kombiniert damit sind die attrak-
tiven Angebote der 36. Bornhei-
mer Gewerbeschau.
Der Begriff „Kirmes“ leitet sich
ursprünglich von „Kirchmess“
beziehungsweise „Kirchweih-
fest“ ab. An diesem Tag gedach-
te man vor Jahrhunderten der Ein-
weihung der jeweiligen Dorfkir-
che. Die heutigen Volksfeste im
Spätsommer haben vielfach, ne-
ben dem Erntedankfest, hierin
ihren Ursprung. Die Bezeichnun-
gen „Großkirmes“ und „Klein-
kirmes“ sagen nichts über die
Größe der jeweiligen Veranstal-
tung oder die Zahl der teilneh-
menden Schausteller und Buden
aus, sondern sie richten sich nach
deren zeitlicher Dauer. Eine
Großkirmes wie die Bornheimer findet dieses Jahr an vier Tagen

statt (Freitag bis Montag), eine
Kleinkirmes in der Regel nur an
drei (Samstag bis Montag). Die
Großkirmes in Bornheim findet

traditionell immer rund um den 1.
Sonntag im September statt und
die Kleinkirmes zu Ehren des Hei-
ligen Servatius jeweils im Mai.
(WDK)

Mit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr Groß
und Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDK
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Ihre Volkswagen Partner

Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de 

www.auto-thomas.de

z.B. T-Roc Life 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,7; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 129; CO₂-Klasse: D.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Komfortsitze vorn, Start-Stopp-System mit Bremsenergie-
Rückgewinnung, Telefonschnittstelle, App-Connect, digital Cockpit mehrfarbig, Innenspiegel automatisch 
abblendend, Lane -, Front - und Park Assist, Berganfahrassistent, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, Coming 
home-Funktion, Außenspiegel beheizbar mit Memory-Funktion, Ablenkungs- und Müdigkeitserkennung,  
Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

¹ Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Finanzierungsvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausge-
setzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind 
im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. 
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig bis zum 30.09.2024.

Unser attraktives Finanzierungsangebot für Sie¹:

Fahrzeugpreis inkl. Werksauslieferung:
Anzahlung:
Nettodarlehnsbetrag:
Sollzins p. a. (gebunden):
Effektiver Jahreszins:
Vertragslaufzeit:

T-Roc 
0,00 % Finanzierung¹ 

28.750,00 €
3.990,00 €

24.760,00 €
0,00 %
0,00 %

48 Monate
48 mtl. Finanzierungsraten à 199,00 €

Jährliche Laufleistung:
Schlussrate:
Gesamtbetrag:

10.000 km
15.208,00 €
24.760,00 €

Besuchen Sie uns am 
03. und 04. September  
zu „Bornheim Live!“.
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Bornheim live! - Buntes Treiben in der City
Großveranstaltung am 31. August und 1. September -
Gewerbeschau, Automeile, verkaufsoffener Sonntag, großartige Live-Acts
und Kirmes warten auf Besucher - Attraktive Angebote für Jung und Alt

Bürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren Angebote
und Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDK

BBBBBornheim-Ortornheim-Ortornheim-Ortornheim-Ortornheim-Ort. „Auf der König-
straße ist der Kunde König“ -
dieses Motto des Bornheimer
Gewerbevereins charakteri-
siert treffend die 36. Auflage
der Bornheimer Gewerbeschau.
Der veranstaltende Gewerbe-
verein Bornheim hofft wieder
auf eine große Besucherzahl.
„Bornheim live!“, so der Titel
der Gewerbeschau, hält zum
achten Mal auf der Königstra-
ße, dem Peter-Fryns-Platz und
dem Peter-Hausmann-Platz vie-
le Attraktionen für große und
kleine Besucher parat. Flanie-
ren, Informieren, Shoppen und
Genießen heißt es deshalb
wieder in der Bornheimer City -

und das sogar an zwei Tagen.
Die traditionelle GewerbeschauGewerbeschauGewerbeschauGewerbeschauGewerbeschau
richtet der Bornheimer Gewer-
beverein am Sonntag, 1. Sep-
tember, in der Zeit von 11 bis
18 Uhr aus. Viele professionel-
le Aussteller werden sich und
ihre Angebote auf der König-
straße präsentieren.
Soziale und karitative Gruppen
und Institutionen stellen ihre
Anliegen und ihr ehrenamtli-
ches Engagement vor. Für das
leibliche Wohl sorgen hiesige
Gastronomen, Metzgereien,
Bäckereien, diverse Foodtrucks
sowie zahlreiche Imbiss- und
Getränkestände.
Zeitgleich öffnen an diesem

Sonntag die Geschäfte in Born-
heims City im Rahmen des VVVVVererererer-----
kaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntag ihre Tü-
ren und präsentieren attrakti-
ve Angebote.
Ob Optik oder Akustik, Parfü-
merien, Drogerien oder Apothe-
ken und Orthopädie, Floristik-
unternehmen oder Dekoration,
Hand- und Heimwerkerbedarf,
Energieversorgung oder Immo-
bilienexperten, Reiseunterneh-
men oder Inneneinrichtung, ob
Fahrradmobilität oder Beklei-
dung, Spezialitätengeschäfte
oder Fitness- und Wellnessan-
gebote und vieles andere mehr
- es ist für jeden Geschmack
etwas dabei. Zudem bietet der

Verkaufsoffene Sonntag eine
besondere Gelegenheit, sich
bei den Händlern und Dienst-
leistern umfassend zu informie-
ren - und das ganz ohne Kauf-
druck.
„Der Verkaufsoffene Sonntag ist
gerade in einer Zeit verstärk-
ten Wettbewerbs ein wichtiges
Angebot“, findet Karl Aouane,
1. Geschäftsführer des Born-
heimer Gewerbevereins.
„Angesichts der sich ändern-
den Bedingungen möchten wir
unseren Kunden und Gästen de-
monstrieren, wie vielfältig und
qualitativ hochwertig das An-
gebot im Bornheimer Zentrum
ist. Viele Besucher sind immer
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wieder überrascht, was es in
Bornheim alles gibt.“ Ganz im
Sinne des übergeordneten Mot-
tos „Check erst Deine Heimat“.
Die Bornheimer GewerbeschauBornheimer GewerbeschauBornheimer GewerbeschauBornheimer GewerbeschauBornheimer Gewerbeschau
hat eine lange Tradition.
Erstmals fand sie 1986 statt.
Seitdem schreibt sie stets ein
neues Kapitel ihrer Erfolgsge-
schichte, zieht Jahr für Jahr tau-
sende von Besuchern an und
ist heute aus dem Jahreskalen-
der der Vorgebirgsmetropole
nicht mehr wegzudenken. „Um
den sich ändernden Besucher-
erwartungen gerecht zu wer-
den, haben wir in den letzten
Jahren notwendige Änderungen
und Modernisierungen vorge-
nommen“, erläutert der Vorsit-
zende Jörg Gütelhöfer den An-
spruch des Bornheimer Gewer-
bevereins. „Dieses Jahr ist es
für uns eine besondere Freude,
wieder ein so großes Fest mit
attraktiven Bands bieten zu
können.“
Komplettiert wird die Gewer-
beschau durch die AutomeileAutomeileAutomeileAutomeileAutomeile.....
Gezeigt werden viele Modelle,
die die Herzen von Autofreaks
höher schlagen lassen. Natür-
lich spielt Elektromobilität eine
wichtige Rolle
Auf der ShowbühneShowbühneShowbühneShowbühneShowbühne auf dem Pe-
ter-Fryns-Platz sorgen am Sams-
tag ab 17 Uhr und am Sonntag
am späten Nachmittag ange-
sagte Bands für Stimmung.
Vorher stellen sich Bornheimer
Vereine vor und präsentieren
ihre Angebot.

Repräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenes
„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.

Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.
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Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.

Am Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wieder
auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.

Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-
Fryns-Platz.Fryns-Platz.Fryns-Platz.Fryns-Platz.Fryns-Platz.

Auf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtig
krachen.krachen.krachen.krachen.krachen.

Mitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes Publikum

Parallel lockt die BornheimerBornheimerBornheimerBornheimerBornheimer
GroßkirmesGroßkirmesGroßkirmesGroßkirmesGroßkirmes auf dem Peter-
Fryns-Platz die Besucher sogar
von 11 bis 22 Uhr und das an
allen vier Kirmestagen (30. Au-
gust bis 2. September).

Bornheim präsentiert sich an
diesem ersten September-Wo-
chenende erneut als Zentrum
des Vorgebirges.
Das sollten Sie sich auf keinen
Fall entgehen lassen. Seien Sie

dabei und überzeugen Sie sich
von einer lebendigen und at-
traktiven Veranstaltung mit
vielfältigen Angeboten im Her-
zen Bornheims. Ein Besuch
lohnt sich auf alle Fälle.

Sie werden mit vielen neuen
Eindrücken, bester Laune und
vielleicht dem einen oder an-
deren Geschenk oder Erwerb
nach Hause gehen.
(WDK)



Wir in Alfter | 19. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 17. August 2024 | Kw 33 | Rautenberg Media 21

Ein gebrauchtes Eigenheim
kaufen
Worauf muss ich achten?

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Der Kauf älterer Häuser bietet
gerade jungen Familien eine gute
Chance für den Einstieg ins Wohn-
eigentum, zumal die Preise
vielerorts zuletzt gesunken sind.
Worauf sie bei der Entscheidung
achten sollen, erläutert Christo-
pher Tüllmann, LBS-Immobilien-
berater und ein vom Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le zertifizierter Energieberater.
„Inzwischen liegt der Fokus schon
beim ersten Besichtigungstermin
auf dem Energieverbrauch der
Immobilien“, berichtet Tüllmann.
„Besonders der Austausch der
Heizung bereitet vielen Interes-
senten Sorge.“ Das novellierte
Gebäudeenergiegesetz sieht vor,
dass seit 1. Januar 2024 Neubau-
ten in Neubaugebieten zu
mindestens 65 Prozent mit erneu-
erbaren Energien beheizt werden
müssen, für Altbauten in Städten
über 100.000 Einwohnern jedoch
erst ab Mitte 2026, in kleineren
Gemeinden erst Mitte 2028, wenn
diese eine kommunale Wärmepla-
nung erarbeitet haben. So wird
Immobilieneigentümern und -ei-
gentümerinnen ermöglicht, ihr
Haus auch an Nah- oder Fernwär-
menetze anzuschließen.
Tipps für die SanierungsplanungTipps für die SanierungsplanungTipps für die SanierungsplanungTipps für die SanierungsplanungTipps für die Sanierungsplanung
Energieberater Christopher Tüll-
mann rät dazu, folgende Fragen
zu stellen: Welche Gewerke sind
noch im Ursprungszustand, was
wurde schon renoviert, gibt es

Rechnungen dazu? Finden sich
Bauschäden wie Undichtigkeiten,
Feuchtigkeit oder Risse? Gibt es
kritische Materialien wie Asbest
in Fassadenplatten oder alte Holz-
schutzanstriche? Wie aktuell ist
der technische Standard der Elek-
trik? Und wie ist der Zustand der
Fensterrahmen, der Verglasung
und des Einbruchschutzes? Ein
Experte kann daraufhin sagen,
wann mit welchen Maßnahmen
und Kosten zu rechnen ist. Das
Gebäudeenergiegesetz schreibt
vor, dass Sanierungsmaßnahmen
wie Dach- und Dachbodendäm-
mung sowie die Isolierung freilie-
gender Heizungs- und Wasserrohr-
leitungen innerhalb von zwei Jah-
ren nach dem Kauf fertiggestellt
werden müssen.
Zahlreiche Fördertöpfe für KaufZahlreiche Fördertöpfe für KaufZahlreiche Fördertöpfe für KaufZahlreiche Fördertöpfe für KaufZahlreiche Fördertöpfe für Kauf
und Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierung
Es kommen schnell fünfstellige
Summen zusammen, zumal ab
2024 zusätzlich Wohn-Riester
nutzbar ist. Wichtig: kein Hand-
werkerauftrag, bevor nicht die
Förderzusage vorliegt. Einen Über-
blick über die Kosten gibt der
Modernisierungskostenrechner
der LBS.
Dort werden Einzelmaßnahmen
samt ihrem Einsparpotenzial aus-
gewiesen. Einen Podcast und vie-
le weitere Tipps zum Althauskauf
sind im Ratgeberbereich auf
www.lbs-immobilien-profis.de/
ratgeber zu finden. (akz-o)
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.
Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an
Belgischen Spezialbieren und hier
schlägt das Herz eines jeden Bier-
trinker höher.

Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.

Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
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leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-
, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-
schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne AlkAlkAlkAlkAlko-o-o-o-o-
hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-
nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich
die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt. Und
nebenan das Möbeloutlet Ludwig,
mit pfiffigen Deko-Ideen. Für je-
den Geldbeutel preiswerte und
richtig schöne Möbel und das be-
kannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei

und entdecken Sie was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen

möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

Adresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: Prümer
StrStrStrStrStr..... 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los-
heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-
gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ Paracelsus

Energie im Rhein-Sieg-Kreis
Energieagentur Rhein-Sieg veröffentlicht Sanierungsratgeber
Hausbesitzer/-innen wünschen
sich meist, dass ihre Immobilie
für Generationen Bestand hat.
Doch auch Wohngebäude kommen
in die Jahre - der Keller ist kalt,
an der Haustüre oder an den Fens-
tern zieht es, behagliche Wärme
ist nur noch bei hohen Energie-
kosten möglich. Spätestens jetzt
sollten Eigentümer/-innen über
eine Modernisierung ihres Gebäu-
des nachdenken. So lässt sich das
alte Haus in einen zeitgemäßen
Zustand versetzen, der Wert der
Immobilie bleibt erhalten oder
wird sogar gesteigert.
Die Modernisierung ist gleichzei-
tig ein guter Anlass, energetische
sowie ökologisch-ökonomisch
sinnvolle Maßnahmen in Betracht
zu ziehen. Neben der Steigerung
des Wohnkomforts kann so der
Energieverbrauch deutlich ge-
senkt werden und man wird un-
abhängiger von steigenden Ener-
giekosten.
Wie man am besten vorgeht, mit
wem man sprechen sollte und
welche Förderungen es für einzel-
ne Maßnahmen gibt, darüber in-
formiert der Sanierungsratgeber.
„Mit unserem neu aufgelegten
Nachschlagewerk möchten wir die
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-
Sieg-Kreis unterstützen und dabei
beraten, welche Sanierungsmaß-
nahme zum jeweiligen Haus und
seinen Eigentümern passen könn-
te“, so Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagentur

Rhein-Sieg. Der 40-seitige Rat-
geber gibt unter anderem Einbli-
cke in Verordnungen und Kenn-
zahlen, informiert über verbesser-
ten Wärmeschutz und moderne
Heizungstechnik und greift auch
die Anpassung an Klimafolgen auf.
So freute sich Schmidt nun, Land-
rat Sebastian Schuster das erste,
noch druckfrische Exemplar des
für Sanierungswillige unverzicht-
baren Nachschlagewerkes über-
reichen zu können. Dieser unter-
stützt gerne das Engagement der
Energieagentur Rhein-Sieg. „Ge-

rade im Zuge der kommunalen
Wärmeplanung ist die Steigerung
der Sanierungsrate durch energe-
tische Sanierung von Einfamilien-
häusern enorm wichtig“, so Land-
rat Sebastian Schuster. „Wenn
wir dann die Energie, die wir tat-
sächlich brauchen, zu großen Tei-
len aus erneuerbaren Energien
herstellen können, ist uns ein gro-
ßer Schritt in Richtung Energie-
wende und unserem Ziel Treib-
hausgasneutralität im Jahr 2045
gelungen.“
Der Sanierungswegweiser ist kos-

tenlos erhältlich bei der Energie-
agentur Rhein-Sieg. Auf Wunsch
versendet die Energieagentur die
Broschüre per Post.
Dazu bitte eine E-Mail senden an
info@energieagentur-rsk.de oder
telefonisch anfordern unter
02242/969300. Weiterhin liegt
das Nachschlagewerk in den Ver-
waltungen der meisten Städte und
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis
aus und ist natürlich auch online
über die Seite
www.energieagentur-rsk.de ein-
sehbar.
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Herzlich willkommen: 13 neue Auszubildende starten
ihre Karriere bei der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG

(v.l., 1. Reihe) Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann, (2. Reihe) Ausbildungs-(v.l., 1. Reihe) Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann, (2. Reihe) Ausbildungs-(v.l., 1. Reihe) Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann, (2. Reihe) Ausbildungs-(v.l., 1. Reihe) Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann, (2. Reihe) Ausbildungs-(v.l., 1. Reihe) Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann, (2. Reihe) Ausbildungs-
leiterin Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome, (3. Reihe)leiterin Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome, (3. Reihe)leiterin Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome, (3. Reihe)leiterin Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome, (3. Reihe)leiterin Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome, (3. Reihe)
Jan Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (aufJan Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (aufJan Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (aufJan Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (aufJan Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf
dem Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdem Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdem Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdem Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdem Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG

Seit dem 1. August heißt die VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg eG ihre
neuen Auszubildenden herzlich
willkommen.
Insgesamt 13 junge Menschen
starten bei der Genossenschafts-
bank ihren beruflichen Werdegang
als Bankkaufmann/-frau und set-
zen damit den ersten wichtigen
Schritt in eine vielversprechende
Zukunft.
Darunter befinden sich auch zwei
Auszubildende der Raiffeisenbank
Voreifel eG, die die Bank durch
die kürzlich beschlossene Fusion
verstärken werden.
„Der interessante Ausbildungsbe-
ruf bietet zahlreiche spannende
Möglichkeiten und Herausforde-
rungen. Er ist eine der vielseitigs-
ten Ausbildungen im kaufmänni-
schen Bereich, der fundiertes
Fachwissen, Beratungskompetenz
und Kundenorientierung vereint“,

so Holger Hürten, Vorstandsvor-
sitzender. „Unsere Auszubilden-
den lernen nicht nur den sicheren
Umgang mit Finanzen, sondern
auch die Fähigkeit, individuelle
Lösungen für die finanziellen Be-
dürfnisse unserer Kunden zu fin-
den.
Sie werden in verschiedenen Ge-
schäftsstellen und Abteilungen
eingesetzt und bekommen so ei-
nen umfassenden Einblick in die
Welt einer Genossenschafts-
bank“, so Hürten weiter. „Die Aus-
bildung startet in diesem Jahr erst-
malig gemeinsam mit den Auszu-
bildenden der Raiffeisenbank Vor-
eifel eG, was ein weiteres Zei-
chen für unsere starke Gemein-
schaft ist.“
Die Vertreterversammlungen bei-
der Häuser hatten im Juni die Fu-
sion beschlossen, die technische
Umsetzung wird am 14. Septem-
ber erfolgen.
„Die frühzeitige Integration un-
serer Auszubildenden ist ein wich-
tiger Schritt, um von Beginn an
ein starkes Teamgefühl zu entwi-
ckeln und die Vorteile der Fusion
voll auszuschöpfen. Außerdem
bringt die Fusion zahlreiche Vor-
teile mit sich, insbesondere für
unsere jungen Mitarbeiter. Durch
den Zusammenschluss können wir
eine noch umfassendere Ausbil-

dung anbieten, die von der brei-
teren Aufstellung und den vielfäl-
tigeren Einsatzmöglichkeiten in-
nerhalb der fusionierten Bank pro-
fitiert. Unsere Auszubildenden er-
halten Zugang zu umfangreichen
Weiterbildungs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten, die ihre Kar-
rierechancen erheblich steigern“,
ergänzt Kerstin Ließem, Ausbil-
dungsleiterin.
Ein weiterer junger Mann startet
am 1. September bei unserer Im-
mobilientochter VR-Immobilien
Bonn Rhein-Sieg GmbH seine Aus-
bildung zum Immobilienkaufmann.
Die Bank ist stolz darauf, die 14
jungen Menschen auf diesem
spannenden Weg begleiten zu
dürfen und freut sich darauf, ge-
meinsam mit ihnen die Zukunft
der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg ge-
stalten zu können. Die Ausbildung
zum Bankkaufmann bietet den
jungen Menschen eine fundierte
und praxisorientierte Vorberei-
tung auf die vielfältigen Aufgaben
im Bankwesen. Willkommen im
Team!
Wenn auch Sie Lust haben in ei-
ner zukunftsweisenden Branche
eine Ausbildung zu absolvieren,
auch als duales Studium möglich,
bewerben Sie sich gerne bei uns
online unter
www.vrbank-brs.sucht-sie.de.
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Schwere Fracht nicht auf
die leichte Schulter nehmen
Für die ordnungsgemäße Sicherung der
Ladung ist stets der Fahrer verantwortlich

Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-
cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-
Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/
Lutz SchmidtLutz SchmidtLutz SchmidtLutz SchmidtLutz Schmidt

Fast täglich warnt der Verkehrs-
funk vor verloren gegangenen Kant-
hölzern, Leitern, Eimern oder So-
fas auf der Autobahn. Gegenstän-
de, die auf der Fahrbahn herumlie-
gen und von anderen Verkehrsteil-
nehmern zu spät erkannt werden,
können fatale Folgen nach sich zie-
hen. Klar ist: Für eine ordnungsge-
mäße und zuverlässige Sicherung
der Ladung ist in jedem Fall der
Fahrzeugführer verantwortlich.
Dabei spielt es keine Rolle, ob es
sich um das private Urlaubsgepäck
handelt oder ob beispielsweise
Handwerker ihre Werkzeuge und
Materialien zu einer Baustelle
transportieren.
Sicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurren
Ist alles festgezurrt, kann nichts
verrutschen oder gar über Bord
gehen? Für einen Check der La-
dung vor Abfahrt sollte immer Zeit
sein. Denn vorher dürfen etwa Hand-
werker gar nicht losfahren, unter-
streicht Markus Tischendorf, Auf-
sichtsperson bei der Berufsgenos-
senschaft Energie Textil Elektro
Medienerzeugnisse (BG ETEM).
„Unternehmer sind verpflichtet,
ihre Mitarbeiter regelmäßig
mindestens einmal pro Jahr in der
korrekten Ladungssicherung zu
unterweisen.“ Einfache Hilfsmittel
wie Zurrgurte und Antirutschmat-
ten helfen dabei, dass die Arbeits-
geräte und Utensilien sicher an ihr
Ziel gelangen. Die Tipps für das

richtige Beladen gelten aber
ebenso für das Privatauto, etwa
beim Transport von Kleinmöbeln
oder beim Urlaubsgepäck. Wichtig
für die Fahrstabilität ist es, den
Schwerpunkt des Fahrzeugs
möglichst niedrig zu halten, erklärt
Tischendorf weiter: „Schweres soll-
te daher stets unten liegen, eher
leichte Gegenstände können dann
darauf gepackt und festgezurrt
werden.“
Kurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder Fahrt
Unternehmen sind darüber hinaus
verpflichtet, eine individuelle Ge-
fährdungsbeurteilung durchzufüh-
ren, um möglichen Unfällen vorzu-
beugen. Die Berufsgenossenschaft
bietet unter www.bgetem.de um-
fassende Informationsmaterialien,
spezielle Seminare für Mitglieds-
betriebe sowie eine praktische
Checkliste an, die vor Abfahrt eine
schnelle Kontrolle der Ladungssi-
cherung ermöglicht. Beim Transport
ihrer Geräte steigen immer mehr
Unternehmen auf Elektrofahrzeuge
um. Der leise, emissionsfreie An-
trieb ist gerade in Ballungsräumen
ein Gewinn für Mensch und Um-
welt. Allerdings bringt die neue
Technologie auch neue Gefährdun-
gen mit sich. So sollte auch im Um-
gang mit Hochvolt-Komponenten
die Sicherheit stets Vorrang haben.
Dazu bietet die Berufsgenossen-
schaft ebenfalls Informationen und
eine Beratung an. (djd)



Wir in Alfter | 19. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 17. August 2024 | Kw 33 | https://wir-in-alfter.de/e-paper26

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228/637882

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Straße 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228/97626845

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228/651212

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228/661344

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Alfter radelt für ein gutes Klima -
STADTRADELN geht in die nächste Runde

Europäische Mobilitätswoche
Senioren-Aktionstag am 19. September am Alfterer Rathaus

Förderprogramm
„2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“

Seit 2008 treten deutschlandweit
Vertreter aus Politik und Verwal-
tung sowie Bürgerinnen und Bür-
ger für mehr Klimaschutz und Rad-
verkehr in die Pedale. Die Ge-
meinde Alfter ist vom 2.2.2.2.2. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
ber bis 22. September 2024ber bis 22. September 2024ber bis 22. September 2024ber bis 22. September 2024ber bis 22. September 2024 mit
von der Partie. In diesem Zeit-
raum können alle Einwohner und
Personen, die in Alfter arbeiten,
einem Verein angehören oder eine

(Hoch)-Schule besuchen, bei der
Kampagne STADTRADELN des Kli-
ma-Bündnisses mitmachen und
möglichst viele Radkilometer
sammeln. Anmelden können sich
Interessierte ab sofort unter
stadtradeln.de/alfter. Wir laden
Sie herzlich dazu ein, beim STADT-
RADELN mitzumachen! Bürger-
meister Dr. Rolf Schumacher un-
terstützt die Aktion und steigt

auch in diesem Jahr wieder mit
auf das Rad. „Radfahren hält fit
und schont das Klima. Darum wür-
de ich mich freuen, wenn sich
möglichst viele Menschen betei-
ligen, egal ob für berufliche oder
private Wege. Es zählt jeder Kilo-
meter. Lassen Sie uns ein gemein-
sames Zeichen setzen, dass uns
unsere Umwelt am Herzen liegt.“
Bei Fragen zur Teilnahme steht

von Seiten der Gemeinde Alfter
Koordinatorin Ursula Schüller zur
Verfügung: Tel.: 0228-6484-129,
E-Mail: ursula.schueller@alfter.de
Außerdem gibt es wieder alle In-
formationen zur Kampagne und
zur praktischen STADTRADELN-
App auf www.alfter.de sowie un-
ter www.stadtradeln.de,
facebook.com/stadtradeln oder
twitter.com/stadtradeln.

Seien Sie dabei, wenn es um nach-
haltige Mobilität in der Gemein-
de Alfter geht! Die Europäische
Mobilitätswoche macht nachhal-
tige Mobilität vor Ort erlebbar,
informiert über aktuelle Angebo-
te und neue Innovationen und
zeigt, dass es auch Spaß machen
kann, klimafreundlich unterwegs
zu sein. Die Gemeinde Alfter be-
teiligt sich an dem Projekt der
Europäischen Kommission zum
dritten Mal. Am Rathaus gibt es
zahlreiche Angebote rund um die
Mobilität insbesondere für Senio-
ren. Ob Bustrainung, Rollatorpar-
cours oder Fahrrad-Codieraktion
- für Jeden ist etwas dabei. Für
das leibliche Wohl mit Kaffee und
Kuchen sorgt der AWO Ortsverein
Alfter/Witterschlick. Machen Sie

mit! Weitere Informationen gibt
es unter: www.alfter.de
Programm ab 10 UhrProgramm ab 10 UhrProgramm ab 10 UhrProgramm ab 10 UhrProgramm ab 10 Uhr
• 10 bis 13 Uhr, kostenloses Bus-

training für Senioren
Festhalten im Bus, Busfahren
mit Rollstuhl oder Rollator und
alle Fragen rund um das Thema
Busfahren stehen im Mittel-
punkt. www.rvk.de

• 10 bis 14 Uhr, kostenloser Rol-
lator-Parcours
Parcours mit Übungseinheiten,
wie dem Überwinden von Bord-
steinen, engen Wegen oder
„Rückwärtsgehen“ und vielen
Tipps. www.rahm.de

• 14 bis 17 Uhr Fahrrad-Codier-
aktion
Radcodierung für ADFC-Mit-
glieder 10 Euro, sonst 20 Euro

Pedelec-Akkucodierung für
ADFC-Mitglieder 5 Euro, sonst
10 Euro
Bitte mitbringen:
- ADFC -Mitgliedsausweis

(wenn Mitglied)
- gültiger Personalausweis/

Reisepass
- Eigentumsnachweis/Kauf-

belege
Anmeldung empfehlenswert
unter alfter@adfc-bonn.de, For-
mular unter www.adfc-bonn.de/
codierung/codierung.php

Engagierte, Vereine, zivilgesell-
schaftliche Zusammenschlüsse und
Initiativen können ab dem 19.ab dem 19.ab dem 19.ab dem 19.ab dem 19.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust 2024gust 2024gust 2024gust 2024gust 2024 einen Antrag auf För-
derung im Rahmen des diesjähri-
gen Kleinstförderprogramms
„2.000 x 1.000 Euro für das Enga-
gement“ stellen. Die Landesregie-
rung stellt dafür als Teil der Kam-
pagne „Du+Wir=Eins - Nordrhein-
Westfalen gegen Einsamkeit.“
zwei Millionen Euro zur Verfügung.
Damit können bis zu 2.000 Vorha-
ben mit einem Festbetrag von je
1.000 Euro gefördert werden. Das
diesjährige Thema des Förderpro-
gramms lautet: „Miteinander en-

gagiert - Du+Wir=Eins. Nordrhein-
Westfalen gegen Einsamkeit“. Die
Antragstellung erfolgt über das On-
line-Förderportal
wwwwwwwwwwwwwww.engagementfoerderung.nrw.engagementfoerderung.nrw.engagementfoerderung.nrw.engagementfoerderung.nrw.engagementfoerderung.nrw.....
Förderfähige Maßnahmen können
Projekte sein, die sich an von Ein-
samkeit betroffene oder bedrohte
Personen direkt richten, wie die
Schaffung von Begegnungsorten
oder Angeboten, um wieder mehr
miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Denkbar sind auch Fortbil-
dungen für Engagierte, um für das
Thema Einsamkeit zu sensibilisie-
ren und Strategien gegen Einsam-
keit für das eigene Vereinsleben

zu entwickeln. Auch Maßnahmen
gegen Diskriminierung, Mobbing
und für Toleranz und Integration
können das Miteinander stärken
und dadurch zur Prävention von
Einsamkeit beitragen.
Das Förderprogramm richtet sich
dabei ausdrücklich an Engagement
gegen Einsamkeit in allen Alters-
klassen und Zielgruppen. Informa-
tionen und hilfreiche Tipps zum
Förderverfahren sind zu finden auf
www.engagiert-in-nrw.de.
Das Landesprogramm „2.000 x
1.000 Euro für das Engagement“
ist Teil der am 2. Februar 2021
durch die Landesregierung be-

schlossenen Engagementstrategie
für das Land Nordrhein-Westfalen.
Weitere Informationen zur Be-
kämpfung der Einsamkeit in Nord-
rhein-Westfalen und zur Kampag-
ne „Du+Wir=Eins - Nordrhein-
Westfalen gegen Einsamkeit.“ bie-
tet die Online-Plattform der Lan-
desregierung www.einsamkeit.nrw.
Hier sind unter anderem Best
Practice Beispiele gebündelt und
Informationen zu mehr als 430 Ini-
tiativen in ganz Nordrhein-West-
falen enthalten. Die Plattform bie-
tet so Angebote und Anlaufstellen
für von Einsamkeit betroffene
Menschen in deren Nähe.
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Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des

Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderun-
gen der Bankverbindung 14 Tage
vor dem Fälligkeitstermin einrei-
chen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Elterngeld,
Versorgungsamt, Abgabe von Füh-
rerscheinen bei vorübergehendem
Fahrverbot. Weitere Infos und Ter-
minvereinbarungen unter
02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr

PHKin Anja Radunsky über
Tel.: 0174/7012448, alternativ
über Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oede-
koven: jeden 4. Mittwoch im Mo-
nat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@rhein-sieg-
kreis.de oder über
www.kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine

unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-

Online-Umfrage:
Alfter auf dem Weg zur klimaneutralen Gemeinde

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Gemeinsam mit den Nachbarkom-
munen der Klimaregion Rhein-
Voreifel hat die Gemeinde Alfter
beschlossen, bis spätestens 2045
klimaneutral zu werden. Um die-
ses ehrgeizige Ziel zu erreichen,
lassen die Kommunen gemeinsam
ein Klimaneutralitätskonzept er-
stellen. Darin sollen kommunen-
spezifische und interkommunale
Maßnahmen aus unterschiedli-

chen Handlungsfeldern erarbeitet
werden.
Um dieses Konzept erfolgreich
erstellen und umsetzen zu kön-
nen, sind die Kommunen auch
auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Daher führt die Gemeinde
Alfter vom 12.08.2024 bis zumvom 12.08.2024 bis zumvom 12.08.2024 bis zumvom 12.08.2024 bis zumvom 12.08.2024 bis zum
27.09.202427.09.202427.09.202427.09.202427.09.2024 eine Online-Betei-
ligung durch. Diese besteht aus
einem kurzen Fragebogen, der

für alle lokalen und regionalen
Akteure zur Verfügung steht:
Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen, lokale Gewerbe und Unter-
nehmen, Forst- und Landwirt-
schaft, Vereine und lokale Orga-
nisationen sowie alle Bürger-
innen und Bürger.
Die Gemeinde Alfter freut sich
sehr über alle Interessenten,
Ideen und Lösungsansätze zu den

Themen Klimaschutz und Klima-
neutralität für die Gemeinde und
für die Region Rhein-Voreifel und
bedankt sich für Ihre Unterstüt-
zung!
Hier geht es zur Online-Beteili-
gung: www.klima-rv.de/umfrage
oder direkt im Beteiligungsportal
der Gemeinde Alfter unter
beteiligung.nrw.de/portal/alfter/
beteiligung/themen/1008311
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tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
Diakon Martin Sander
E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-
dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
Tel.: 02241/13-3161 (Frau Haut-
kappe), Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert

57 Tel.: 02222/93 85 28,
E-Mail: scherer.schiedsfrau@t-
online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn Tel.:
0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr,
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und
nach Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 31. 31. 31. 31. 31.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915



Wir in Alfter | 19. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 17. August 2024 | Kw 33 | Rautenberg Media 31

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die ener-
gieaufwendige Wassererwärmung
für Dusche & Co schlägt in jedem
Haushalt nicht nur kostenmäßig,
sondern auch in der Nachhaltig-
keits-Bilanz merklich zu Buche.
Hier helfen laut Vereinigung Deut-
sche Sanitärwirtschaft (VDS) Ther-
mostatarmaturen für Badewanne
und Dusche. An ihnen werden
Höchst- und Durchschnittstempe-
ratur des Wassers festgelegt, die
dank des eingebauten Messfüh-
lers konstant gehalten werden. Die
Zeit, in der Wasser ungenutzt fließt,
bis die gewünschte Temperatur er-
reicht ist, wird dadurch auf ein Mi-
nimum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrühungs-
gefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob am
Waschtisch oder in der Dusche -

eignen sich gut zum Energiespa-
ren, da hier die gewünschte Tempe-
ratur zügiger eingestellt werden
kann als mit Zweigriffarmaturen.
Zudem sparen sie Wasser, weil sich
der Wasserdurchlauf schneller öff-
nen und schließen lässt. Wassers-
par-Kartuschen in Einhebelmisch-
ern bewirken außerdem einen Wi-
derstand im Hebelweg, der verhin-
dert, dass der Hebel gleich bis zum
Anschlag öffnet und mehr Wasser
fließt als nötig. Mit Einhebelmisch-
ern lassen sich so ohne merklichen
Komfortverlust bis zu 30 Prozent
Wasser und Energie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungslo-
se Armaturen den Wasserfluss sen-
sorgesteuert an und ab. Das Was-
ser fließt also nur dann, wenn es
wirklich genutzt wird. Manche Ar-
maturenhersteller versprechen
dadurch Einsparungen bis zu 70
Prozent. Angenehmer Nebeneffekt
sind die bessere Hygiene und Rei-

nigungsfreundlichkeit der Armatur.
In den Fachausstellungen des Groß-
handels und beim SHK-Fachhand-
werk sind viele weitere Ideen rund
ums Energiesparen im Bad zu se-

hen. In den Bad-Profis finden sich
hier auch die richtigen Ansprech-
partner für individuelle Fragen und
für eine Umsetzung der Ideen im
eigenen Badezimmer. (akz-o)
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